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Tag der offenen Tür:  
Moderner Bauhof für unsere Gemeinde

Am Sonntag, 26. Oktober 2025, öffnete der neu sanierte und er-
weiterte Bauhof Egenhausen seine Türen für die Öffentlichkeit. 
Trotz des wechselhaften Wetters fanden sich zahlreiche interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger ein, um die neuen Räumlichkeiten 
zu besichtigen.
Bürgermeister Sven Holder eröffnete die Veranstaltung mit einer 
kurzen Ansprache, bevor das Planungsbüro Großmann die Hinter-
gründe und Maßnahmen der Sanierung vorstellte. Die Bewirtung 
lag in den bewährten Händen der Freiwilligen Feuerwehr Egen-
hausen.

Besonders groß war die Freude im Bauhofteam über die neuen 
Möglichkeiten: Erstmals sind nun Lager, Werkstätten und Fahrzeuge 
an einem zentralen Standort gebündelt. Damit entstehen moderne 
Arbeitsbedingungen, kürzere Wege und effizientere Abläufe – ein 
deutlicher Gewinn für die tägliche Arbeit im Dienst der Gemeinde.
Ein herzlicher Dank gilt dem engagierten Bauhofteam, dem Ge-
meinderat für die zukunftsweisende Entscheidung, den Planern 
und beteiligten Unternehmen für die erfolgreiche Umsetzung, den 
verständnisvollen Nachbarinnen und Nachbarn sowie der Feuer-
wehr Egenhausen für die tatkräftige Unterstützung.
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Amtliche Bekanntmachungen

4. Rate Grund- und Gewerbesteuer 2025
Alle Barzahler möchten wir hiermit daran erinnern, dass am 
15. November 2025 die 4. Rate der Grund- und Gewerbe-
steuer zur Zahlung fällig wird.
Bitte beachten Sie den Zahlungstermin.
Bei Lastschrifterteilung wird die Gemeinde den Betrag zum 
Fälligkeitstermin abbuchen.

Panoramatafel am Egenhäuser Kapf erstrahlt in 
neuem Glanz
Die Panoramatafel am Egenhäuser Kapf wurde in den vergange-
nen Monaten zur Überarbeitung und Reparatur eingeschickt, da 
Wind und Wetter im Laufe der Zeit deutliche Spuren hinterlassen 
hatten. Nun ist sie zurück und zeigt sich frisch aufgearbeitet in 
neuem Glanz.
Damit ist auch die beliebte Augenblick-Runde wieder vollständig 
und bietet einen noch schöneren Aussichtspunkt für Spaziergän-
ger und Wanderfreunde. Besonders jetzt im Herbst lohnt sich ein 
Besuch, um die beeindruckende Aussicht bei goldenem Sonnen-
licht zu genießen.
Ein herzliches Dankeschön geht an den Gemeindebauhof Egen-
hausen für die schnelle und zuverlässige Montage der Tafel.

Vollsperrung der Gemeindeverbindungsstraße 
„Oberer Gründel“ zwischen Beihingen und  
Egenhausen
Im Zeitraum von Montag, 3. November 2025, bis voraus-
sichtlich Samstag, 15. November 2025, muss die Gemein-
deverbindungsstraße „Oberer Gründel“ zwischen Beihingen 
und Egenhausen aufgrund notwendiger Forstarbeiten voll 
gesperrt werden.
Eine Umleitung ist ausgeschildert. Die Verkehrsteilnehmen-
den werden um Verständnis gebeten.

Arzt 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)
Bitte beachten: Geänderte Rufnummer zur Anforderung eines 
Krankentransportes im Landkreis Calw: Telefon: 07051 19222
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Calw
Kreisklinikum Calw-Nagold – Kliniken Calw
Eduard-Conz-Str. 6, 75365 Calw
Öffnungszeiten ab 01.07.2025:
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr.
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Freudenstadt
Krankenhaus Freudenstadt
Karl-von-Hahn-Str. 120, 72250 Freudenstadt
Öffnungszeiten:
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 18 Uhr.
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Calw/Freudenstadt
Krankenhaus Freudenstadt
Karl-von-Hahn-Str. 120, 72250 Freudenstadt
Öffnungszeiten:
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 14 Uhr.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Tel. 
01801 116116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-not-
dienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zu-
verlässig und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Not-
dienstbereitschaft hat:
0800 0022833 (24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

Apotheke
Samstag, 8. November 2025
Waldach-Apotheke Salzstetten, Hauptstr. 18, 
72178 Waldachtal, Tel.: 07486 - 8 55
Sonntag, 9. November 2025
Apotheke am Markt Altensteig, Poststr. 31, 
72213 Altensteig, Tel.: 07453 - 36 50
Apotheke Wildberg, Marktstr. 20, 
72218 Wildberg, Tel.: 07054 - 51 32

Tierarzt
Bitte kontaktieren Sie Ihren Haustierarzt.

NOTDIENSTE

Ausgabe auch online auf NUSSBAUM.de
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Liebe Freunde der Jungschar,
wir, die Bubenjungschar der evangelischen Kirchengemeinde Egenhausen, wollen Ihnen dieses Jahr die vorweih-
nachtliche Arbeit ein wenig erleichtern. Wir liefern Ihnen fertig geschmückte Adventskränze rechtzeitig zum 1. Ad-
vent nach Hause oder Sie können diese am 1. Advent in der Silberdistelhalle beim Gottesdienst abholen.
Ein Kranz kostet 24 €. Sie unterstützen damit direkt unsere Jugendarbeit in Egenhausen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Liebe Grüße
die Mitarbeiter Klaus, Stephan, Andreas und Leif

Liebe Freunde der Jungschar, 
 
wir, die Bubenjungschar der evangelischen Kirchengemeinde Egenhausen, wollen Ihnen 
dieses Jahr die vorweihnachtliche Arbeit ein wenig erleichtern. Wir liefern Ihnen fertig 
geschmückte Adventskränze rechtzeitig zum 1. Advent nach Hause oder Sie können 
diese am 1. Advent in der Silberdistelhalle beim Gottesdienst abholen. 
Ein Kranz kostet 24 €. Sie unterstützen damit direkt unsere Jugendarbeit in Egenhausen.  
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.  
 
Liebe Grüße, die Mitarbeiter 
 
Klaus, Stephan, Andreas und Leif 
 

  
 
                      (Auf Wunsch sind die Kerzen auch Creme-Farbig) 
 
 
Hiermit bestelle ich, ______________________, _____ Adventskränze zum Preis von ____ €   
 
(   ) Abholung am 1. Advent   (   ) Bitte liefern an: __________________________________ 
 
 
Datum und Unterschrift: 
______________________________________________________________ 
 
 
Bitte bis zum 22. November abgeben bei: 
 
Klaus Rath, Sommerstr. 10 
Andy Kopp, Gräbenstr. 8/1 
Stephan Gall, Sonnenreute 10 
Leif Posselt, In den Reutäckern 
 

(Auf Wunsch sind die Kerzen auch creme-farbig)

Hiermit bestelle ich, ________________________________________, _____ Adventskränze zum Preis von ______ €

❑  Abholung am 1. Advent 		   ❑ Bitte liefern an: ______________________________________________________

Datum und Unterschrift:
________________________________________________________________________________________________

Bitte bis zum 22. November abgeben bei: 
Klaus Rath, Sommerstr. 10; Andy Kopp, Gräbenstr. 8/1; Stephan Gall, Sonnenreute 10; Leif Posselt, In den Reutäckern

Neuer Wasserhochbehälter für Egenhausen – Stark für die Zukunft
Ein bedeutender Schritt für die Zukunft der Wasserversorgung 
in Egenhausen ist getan: Der neue Wasserhochbehälter wurde 
geliefert und installiert. Bei strahlendem Sonnenschein erfolg-
te die Anlieferung, ein echtes Ereignis für unsere Gemeinde.
Der alte Hochbehälter aus dem Jahr 1890 hatte nach vielen 
Jahrzehnten ausgedient. Mit dem neuen Behälter wird die Was-
serversorgung nun dauerhaft und nachhaltig für aktuelle und 
künftige Einwohnerinnen und Einwohner gesichert.
Dank der hervorragenden Zusammenarbeit zwischen den be-
teiligten Firmen Rau Bau, Frank GmbH, CC Bäuml Schwertrans-
porte, Ingenieurbüro Eppler und dem Gemeindebauhof verlief 
das gesamte Projekt reibungslos.
Die Gesamtkosten beliefen sich auf rund 582.000 Euro netto, 
womit das Projekt 193.000 Euro günstiger als ursprünglich ge-
plant abgeschlossen werden konnte. Mit einer Förderung von 
80 % bedeutet dies einen großen Gewinn für die Gemeinde.
Die zukunftsweisende Entscheidung des Gemeinderats wurde 
nicht nur erfolgreich umgesetzt, sondern stößt auch beim Bau-
hof-Team auf große Freude und Zufriedenheit.
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Kinderkrippe „Wunderkinder“

Nach diesem Lied bekamen die Kinder ihre wunderschönen Eich-
hörnchen – Laternen. Diese hatten die Eltern am Elternabend im 
Oktober für ihre Kinder gebastelt. Mit diesen Laternen liefen die 
Kinder ein paar Runden, die die Garderobe und sangen dabei mit 
den Erzieherinnen und Eltern verschiedene Laternenlieder.
Nachdem beide Gruppen einmal die Geschichte gehört und die 
Lieder gesungen haben, gab es für jede Familie ein Vesperkörb-
chen, das mit Laugenstangen, Mandarinen, Schokomäusen und 
Getränken gefüllt war. In gemütlicher Atmosphäre ließen es sich 
alle schmecken.
Zum Abschluss wurde gemeinsam ein Laternenlied und das be-
kannte Schlaflied „weißt du, wie viel Sternlein stehen …“ gesungen.
Damit verabschiedeten sich die Erzieherinnen von allen Kindern 
und deren Familien und wünschten ihnen eine gute Nacht.

 
Aufgrund des schlechten Wetters wurde das Laternenfest kurzer-
hand im Gebäude der Kinderkrippe gefeiert.� Foto: Kinderkrippe

Im Naturschutzgebiet Kapf konnte erstmals die Europäische 
Gottesanbeterin (Mantis religiosa) nachgewiesen werden. Die 
auffällige, wärmeliebende Insektenart breitet sich seit einigen 
Jahren in Süddeutschland aus und hat nun auch in unserer Ge-
meinde einen Lebensraum gefunden.

Die Gottesanbeterin ist mit ihren hoch erhobenen Fangarmen, 
die an eine Gebetshaltung erinnern, leicht zu erkennen und gilt 
als faszinierender Jäger im Insektenreich. Ihr Auftreten ist ein 

Gewinn für die Artenvielfalt im Schutzgebiet und zugleich ein 
Zeichen für die klimatisch bedingten Veränderungen unserer 
Tierwelt.

Die Gemeinde freut sich über die große Artenvielfalt auf dem 
Kapf.

Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher des Kapf, diese 
geschützte Art zu bewundern, aber nicht zu stören oder zu 
fangen.

Fotos: Ulrike Röhrenbeck

Erstnachweis der Gottesanbeterin im Naturschutzgebiet Kapf

Nachrichten aus den Kindergärten

Laternenfest in der Kinderkrippe Wunderkinder ...  
„Fleißige Eichhörnchen auf Futtersuche“
Endlich war es wieder so weit: Wie in jedem Jahr sollte, in der 
Woche vor den Herbstferien, das traditionelle Laternenfest statt-
finden.
Da sich der Herbst in den Tagen davor von seiner regnerischen 
Seite zeigte, konnte das Fest nicht wie gewohnt im Garten der 
Kinderkrippe durchgeführt werden.
Kurzfristig wurde der Treffpunkt und der Beginn des Festes auf 
die große Wendeplatte in unmittelbarer Nähe der Kinderkrippe 
verlegt.
Der anschließende gemütliche Teil sollte auf der Terrasse stattfin-
den, danach sollte sich das Laternenlaufen anschließen.
Als kurz vor Festbeginn der stürmische Herbstwind immer noch 
sein Bestes gab, musste das Fest komplett in die Räumlichkeiten 
der Kinderkrippe verlegt werden.
Aus Platzgründen wurde das „Programm“ des Laternenfestes in 
zwei verschiedenen Räumlichkeiten, dem großen Garderoben-
bereich und dem Gruppenraum, durchgeführt.
Aufgeteilt in zwei Gruppen konnten die Eltern und ihre Kinder ab-
wechselnd im Gruppenraum eine Mitmachgeschichte hören und 
in der Garderobe ein Eichhörnchenlied und verschiedene Later-
nenlieder singen.
In der Mitmachgeschichte ging es um ein Eichhörnchen, das 
fleißig Vorräte für den Winter sammelt. Die Kinder bekamen die 
verschiedenen Utensilien und durften dem Eichhörnchen beim 
Vergraben der Vorräte helfen, damit es abschließend in seinem 
gemütlichen Kobel den Winterschlaf beginnen konnte.
In der Garderobe wurde ein Lied gesungen, in dem es, wie in 
der Mitmachgeschichte, um ein Eichhörnchen geht, das Bäu-
me hochklettert, Vorräte sammelt, Tannenzapfen knabbert und 
schließlich im Kobel seinen Winterschlaf hält.


